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Amtsblatt für die Stadt Wildbad
und zugleich Verkündigungsblstt -rs Kgl. Reuiersmts Mldbad.

Anzeige - nnd ZlnterHaltungsblatt für Wildbad und Wrngebung .

>>?
er Anzeiger erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . ' Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennia berechnet.

. .
Bei Wiederholungen Rabatt , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnementS -PrerS beträgt ,n hiesiger Stadt vierteljähr . SO Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk Viertels. 1 ^ 15 ^

_
außerhalb des Bezirks 1 ^ 35. Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

^ 6 770 . Mittwoch , dev 18 . September 1S01 . 78.

Zur gefl. Beachtung !
Wir machen wiederholt darauf aufmerk¬

sam , daß die Samstagsnummer des „ Wild¬
bader Anzeiger" schon Freitag nachmittag
fertiqgestellt wird und bitten wir Inserate
hiefür , längstens bis Freitag mittag 12 Uhr
einsenden zu wollen, andernfalls dieselben
nicht mehr berücksichtigt werden könnten .

Die Redaktion .

Die Hälfte von meinem neuerbautcn

KeLLer
habe adzugeben .

Chr. Riexinger , Blicker,
Haupistr , 83 .

^ Unterricht n
im Zuschneider, und

Kleiderniihen
erteilt vom 1 . Oktober ab und nimmt An¬
meldungen entgegen .

Krau Luise Hagen.
Unterzeichneter empfiehl :

Gaskliihkiirper
( echt Auer u . a. Fabrikate)

sowie sämtliche

Gasbeleuchtmigsartikel
zu billigsten Preisen.

Wilhelm Anchslocher.

Kettendem
für das Jahr

1902
sind zu haben bei G . Riexinger ,

Buchbinder .

Eine schöne Wohnung
3 Zimmer, Küche, Keller, Bühne u. Wasch »
küche - Anteil hat bis 16 . Oktober d . I . zu
vermieten .

« Hk. Schill, Baugeschäst .
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Gine Wohnung
bestehend in einem größeren Zimmer nebst
Küche , Bühnenraum und Stallung hat bis
Martini zu vermieten .

Friedrich Fischer , Wagner.

llermrrull LnU » ,
Hauptstraße, Telefon 57,

empfiehlt feinste

Stuttgarter Wurstware «,
Schinken, roh u . gekocht , Salami ,

Brauuschweiger « . Cervelat -
wurst,

Früchteu -Couserve«,
Salz - u. Essig-Gurken, Häringe ,
Büchseu-Aunge«, Oelsardineu ,

Kronuen -Hummer etc.
Süßrahmtaselbutter u . ver¬

schiedene Käse ,
Flaschenbier , hell u. dunkel.

RL . Bestellungen werden prompt und
frei inS Haus geliefert .

t- Grnrnenthat 'er ,
I" Kdamer ,

I- Wahm -Käfe
Hohenloher

Dessert -Kaschen
empfiehlt Fr . Treiber .

Mhil- Atetikl
Neuenbürg

Kauptstraße 211 .
Unterzeichneter euipfiehlt sich in der «

Behandlung kranker Zähne . Einsetzen ^

einzelner Zähne, sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältiger Bedienung .

Jul . Mauser,
Zahntechniker .

L x r s L L 5 t u u L s u
täglich , mit Ausnahme von Montag
und Donnerstag in Wildbad im Hause
des Hrn . Römisch » Kürschner , Haupt¬

straße .

« IIKl . 8tzllk ,
Loli. 8uräo11vll,

LlUELU ,
Älouärimiii

empfiehlt Chr Brachhold .

Jeben Tag frisches

und verschiedenes
ö 0 Lrvet

empfiehlt _
Bäcker Bechtle .

Größte und dllltgste Auswahl in

hei G . Mexinger .

M ! 1 ä lr a ä.

Ü06lEil8 - I !lülÄckui18 .
2ur § visr unssrsr

laävn vir lüsmit Vsrvauäts , l?rsunäs uuä Lvkanutv auk
8aw8l8K , äea 21 . Leptewder 1901

! u äou KastLoL 2 . kiLLIvn Rrmmou

kisulläliolist sin unä bittsn 6iss als sin« psesLnIlolis Linlaäunß au
usbmvu 2U vollsu .

^ean V 0I2,
I^Ul86 Volt .

DrokAanA um ll Ilkr von äsr , Villa Lott " aus.

Nächsten Sonntag den 22 . September L9V1
morgens ' >',8 Uhr

rückt die Feuerwehr , bestehend aus Stab und der Züge I . — VII . zur

Schutübung
aus . Nur dringende Entschuldigungen können Berücksichtigung finden .

Den 17 . September 1901 . Das CvMMaud0 .

'lV 1 I ä d a ä .
«

2ur § sisr unssrsr
Skellelien VerdiruäuriK

laäsu vir Vsrvanäts , b'rsuuäs unä Lslrannts auk
8am8l »A, äea 21 . 8eptewber 1901

111 äs8 öotol Uai86L
krsunäliolist sin uuä dittsu äiss als sins xsrsönliodg Dinlaäuug »u-
uvlimsL ru vollsu .^

widert 8okmi6 ,
U08N I ^kMK .

LiroliALllA um ' /» I Ubr vom Oastk. 2 . vlläsu Nanu aus .

roL u. Atzbrrumt
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wohlschmeckend
per Pfd. 1.- 1.20 1.60 1.80 2—

empfiehlt G . Liudeuberger , Conditor .

^ W i l d b a d . ^

LaH ;eits -L .i«t4- u«g.
x Zur Feier unserer z
Z « »» »» » » e/rekr

'
e ^ e -r Z

U laden wir Verwandte, Freunde und Bekannte auf 8
^ Donnerstag , den 19 . September 1901 Z
8 in äa8 llötvl Usi86L 8

m freundlichft ein und bitten dies ats eine persönliche Einladung annehmen K
L zu wollen . s
^ August Kefekfchrverdt , Ä
L Withetmine Grippner . Z
E Kirchgang um 12 Uhr vom Gasth. z. wilden Mann aus. Z



83 ^ 611 - 83 ^ 611
14 8oMsQ3trLLL6 14 8kL«l868L8 NLKLM"VV11äd3ä

L § 1. Lur - ^ nlL § su .

K»» 8r»i» 8t»8 «Lvi» LI . 8vpt «ii«I»vr
üuäel ävr

Schliß « eines hiesisk « Gkschistes
statt unä vtzrkaukv ieL dis 211 äiesvm La^v molno säuitlielio IiLAerdostäiiäe

2U jodoiu riiiiioIimI»r»ioil kreiss .
tttst ' iilioi - ii

'
lll

OtzktzL
auch fertig ausgemauert

Lvod - Otzkvll
allvr ^ rt

Irlsodv
Nu8Krrve8-0ekeii

in feinster Ausstattung,innen und aichen heizbar
sowie sämtliche Ofen-Ersatzteile , Kasten n. Röste empfehlen in enormer Auswahl

II . HülMtzimor Mellt ., kkarrlwim ,
_ ZlvtLAvrstr . 9 .

Wk . 2.
frei ins Haus

NM kostet die in Heilbronn täglich erscheinende sürdasVierteljahrinHkilbronn. Wült-
temberg und in ganz Deutschland . —
Bestellungen bei allen Postämtern,famtdemdereimalwöchent. erscheinendenUnterhalt- Postboten und den bekannten Agenten,ungsblatt und der achtseitigen illustrierten Gratis- Verbreitetste Zeitung des würt -

Wochenschrist „ Der praktische Landwirt " (beson- tembergischen Uuterlandes .ders bezogen pro Auartat 30 Pfennig ) Amtsblatt für die OberamtsbezirkeHeilbrvnn , Neckarsulm, Weinsberg und allgemeines Anzeigeblatt für Brackenheim und Wimpfen .Inserate haben bei der Auflage von ca . 13 500 Exemplaren stets den besten Erfolg ; die Colonelzeile kostet von obigen fünf
Bezirken 10 und von Auswärtigen 15 ^

AasAlüdliedl -OMiiävr
a 20 per Stück

( lasAlttdliedl -OMiiäor -
Le ^ olkorm

L 25 ^ per Stück .
038 § 1üti - 8trüinpk6

ü 30 ^ per Stück .
empfiehlt Carl Wilh Bott .

Grosse ^ U8>viid1 in

örkillt - Lränreii
vmMvdlt / u ävu diiliKsttzu kroisvii .

Luclr , AloSes .
Rundschau .

— Wie wir hören findet am Sonntag
den 22 Sept . nackm. 2 Uhr im Gasthaus
z. Eisenbahn in Calmbach die halbjährliche
Generalversammlungdes Verbands der Württ .
Post- und Telegraphenbediensteten statt .

Neuenbürg, 18 . Septbr . Hr. Güter¬
beförderer Wilh. Scholl hat anderweiter Be »
rufsgeschäfte halber , s in an der Bahnhos -
straße befindliches Anwesen, die auch auswärts
wohlbekannte Restauration „zum Wolbeck *
mit ausgedehntem Areal fHühnerhof rc .) , an
Hrn . Phil . Gocke aus Bad Wildungen, z . Z.
Kellner in Pforzheim , veräuß ' rt. Der Kauf¬
preis beträgt 27 100 Die Uebernahme
erfolgt am 15. Oktober d. I . Der neue
Besitzer, ein tüchtiger Fachmann , beabsichtigt
besonders den Gartenwirtschaftsbetrieb zweck¬
mäßig und zeitgemäß zu vergrößern .

Martiusmoos , OA . Calw, 10 . Sepibr .
Ein heftiges Gewitter , das in vergangener
Nacht über die ganze östliche Abdachungsfläche
unserer Hochebene nierdeging , brachte uns
schweren Hagel , der den größten Teil der
zu erwartenden schönen Obsternte vernichtete .

Bom Lande , 13 . Scpl . Eine üble An¬
gewohnheit bei Kindern ist , die Kerne von
Aprikosen, Pflaumen und Pfirsichen von der
Schale zu befreien und zu genießen. Diese
Kerne enthalten Blausäre, ein Gift, das schon
ganz schlimme Erkrankungen hervorgerusen
bat. Die Aerzle warnen dringend vor dem
Genuß dieser schädlichen Kerne. Es sollten
deshalb alle Eltern während der Obstzeit in
dieser Hinsicht ein wachsames Auge auf ihre
Kinder haben I

Stuttgart. Im neuen Rathaus gehen
die letzten abschließenden Arbeiten vor sich .

Auf dem Holzsteg, der das alte Rathaus mit
dem neuen Bauteil Verbindet, werden die un¬
zähligen alten Rathausakten ins neue Heim
befördert, um in den obersten Räumen des¬
selben Ausnahme zu finden . Besonderes In¬
teresse erregt der am Haupteiagang in der
Hirschstraße eingebaute doppelte durchgehende
Fahrstuhl, der größte in Württemberg, der
zwei Stühle enthält und durch einen Elektro¬
motor betrieben wird .

Stuttgart. Da zur Zeit des Obstvcr -
sandes Klagen darüber laut wurden , daß die
Sendungen bei der Post bisweilen beschädigt
wurden , erließ die Genrraldirektion an die
Postanstalten die Weisung , die Sendungenmit Obst (Tafelobst , Weintrauben u. s. w.)
möglichst schonend zu behandeln. Derartige
Sendungen find beim Umladen thunlickst von
Hand zu Hand «rilerzugeben urch in Wagen -



räumen so zu lagern , daß sie keinem über¬

mäßigen Drucke ausgesetzt sind .
Heilbronn , 16 . Sept . Der Zusammen¬

bruch der Heilbronner Gewerbebank erregt
hier großes und peinliches Aufsehen , aber

auch in außerordentlich zahlreichen Familien
eine gewaltige Bestürzung . Auf der Bühne
deS verhafteten ersten Direktors , des Gemein -

deratS Fuchs , wurde heute vormittag der Be¬

trag von 50 000 in einem Versteck auf -

gefunden welche Fuchs beiseite geschaft hatte ,
um damit durchzubrennen . Vorläufig wurde
eine Unterbilanz von 1 ' /, Millionen festge -

stellt und ebenso die Überaus traurige Tat¬
sache, daß ein großer Teil der der Gewerbe -

bank übergebenen Depots nach Frankfurt
weiter verpfändet worden find . Der Gesamt¬

verlust der Bank dürfte aber 3 Millionen
oder auch noch mehr betragen . Herbeigesührt
wurde diese Kalhastrophc durch ebenso thörichte
als leichtfertige Goldminenaktien . Sämtliche
drei Direktoren , Fuchs , Keefer und Krug ,
fitzen in Haft . Am SamStag nachmittag
wollten die Gläubiger der Gewerbebank die

Bank stürmen , um ihr Geld zu erheben , so-

daß die Straße , in welcher das Bankhaus
liegt , durch eine starke Polizeimannfchaft ab -

gesperrt werden mußte . Entgegen der Ver¬

sicherung des Aufsichlsrais , daß alle Gläubiger
befriedigt werden sollen , ist der Konkurs der
Gewerbebank unvermeidlich .

Crailsheim , 13 . Sept . Ein seiner Zeit
nach Amerika ausgewanderter junger Mann
von Jagstheim , hiesigen Oberamts , wurde

gestern früh auf Grund eines rechtkräftigen
Urteils der Strafkammer deS königl , Land¬

gerichts Hall wegen Verletzung der Wehr¬
pflicht durch einen hiesigen Landjäger festge -

nommen und direkt nach Hall abgeliefert .
— Weltpostkarten . Seit vielen Zähren

war es üblich , gewöhnliche Fünfpfennigpost¬
karten durch Aufkleben weiterer Postwerl .

Zeichen zu Wiltpostkarten zu machen . Jetzt
duldet die Reichspostbehörden diesen Brauch

nicht mehr .
Pforzheim, 13 . Sept . Während man

bisher angenommen hatte , daß die Untersuch¬

ung gegen den früheren AusstchtSratsvorsitzen -

den des LcbensmittelbedürfniSvereins , Land -

tagSabg . Wilh . Opifizius und gegen den da¬

maligen Geschäftsführer des Vereins , Gold¬
arbeiter G . Eberhard , mit einer Einstellung
des Verfahrens enden würde , ist nunmehr
Verhandlung gegen dieselben auf Montag ,
den 23 . Sept ., vormittags 9 Uhr angesetz !

worden .
Pforzheim, 13 . Septbr. Der Inhaber

eines hiesigen Magazins für Damenhüte wurde

wegen Uebertretung des Gesetzes gegen den
unlauteren Wettbewerb zu 60 Mark Geld¬

strafe verurteilt . Ein Mädchen wünschte
einen im Schaufenster auSliegendcn Hut zu
dem ausgezeichneten Preis zu kaufen , worauf
die Verkäuferin erklärte , der Hut könne nur
um 2 Mark höher abgegeben werden , so daß
der Handel nicht zu stand « kam . Obgleich
der Geschäftsinhaber erklärte , daß der Hut
die Preisauszeichnung nur aus Versehen er¬

halten habe , weil das ursprüngliche Modell
mit einer besseren Feder ausgestattet worden

sei, erfolgte dennoch die Verurteilung . Das
Gericht war der Ansicht , daß unter allen

Umständen Gegenstände , die mit einem be¬

stimmten Preis ausgelegt sind , auch so ab¬

gegeben werden müssen .
Pforzheim. Das im nächsten Jahr hier

stattfindende Kreisturnfest dürfte eine größere

Anzahl schwäbischer Turnvereine veranlassen ,
ihre Schritte hierherzulenken . Vielen war
cs nicht möglich , der großen Entfernungen
wegen , daS diesjährige Landcsturnfest in

Schwenningen zu besuchen , Pforzheim jedoch
mit seiner zentralen Lage , dürfte zu einem

Besuch sich eignen . In welcher Weise die

Beteiligung der württ . Vereine unserer Um¬

gebung am KreiSlurnfest in Schwenningen
stattgefunden hat , glebt folgendes Bild : In
der 3 . Stärkeklafse turnten um den Eichen¬
kranz der T . -V . Calmbach mit 12 Mann ,
derT - V . Dürrmenz - Mühlacker mit 14Mann ,
die eine Ehrenurkunde 2 . Klaffe und der
T - V . Wildbad mit 8 Mann , der T .- V .

Höfen mit 14 Mann , die eine Ehrenurkunde
3 . Klasse erhielte » . Die früher in Betracht
kommenden Turnvereine Calw , Neuenbürg ,
Birkcnfeld fehlten auf der Siegerliste und

haben , wie eS scheint , nicht mitgewirkt . Man

ist der Ueberzeugung , daß das KreiSlurnfest
des 10 . Kreises viel dazu beitragen wird , die
Turnerei im Enz - wie im Nagoldthal , wie

überhaupt in den württembergischen Orten

unserer Umgebung zu geben und volkstüm¬

licher zu gestalten .
Karlsruhe , 13 . Sept . Eine eigenartige

Todesanzeige findet sich in der „ Bad . Presse " .
Sie lautet : „ Im Januar d . I . wurde mir

auf spiritistischem Wege (Skripwökop Arnold )
die betrübende Mitteilung gemacht , daß mein
Bruder Emil Weber Ende vorigen Jahres
bei Durban in Südafrika den Tod gefunden
hat . Die amtliche Nachforschung hat bis

fitzt ergeben , daß mein Bruder seit längerer
Zeit vermißt wird , wovon ich Freunde und
Bekannte hiermit in Kenntnis setze . Karls¬

ruhe , Sepiember 1801 . Wilhelm Weber ,
Kassierer . "

— Der vor einigen Tagen verstorbene
Finanzminister Miguel hatte sich bei der
LebenSverstchsrungsgesellschast in New Aork
mit einer Million Mark versichert.

— Begnadigt. Oberleutnant Richter , der
bekanntlich im Duell von dem Husarenleut -

nant Vogt , verwundet und zu 3 Monaten

Festung verurteilt worden war , hatte diese
Strafe in Wesel angetreten . Am Montag
wurde Richter , nachdem er drei Wochen von
der Strafe verbüßt hat , vom Kaiser begnadigt .

Vogt erhielt 2 Jahre Gefängnis , die er in

Darmstadt verbüßt und wurde aus dem

Heere gestoßen .
— In einem Wagen 1. Klaffe des

Schnellzuges Frankfurt - Köln fand ein Schaff¬
ner eine Briestasche mit barem Geld und

Cheks im Betrage von 80 000 ^ Der

„ großmütige " Eigentümer gab dem redlichen

Finder 5 -.-fl als Belohnung .
— Todessturz eines jugendlichen Ar¬

tisten . In dem Kassel benachbarten Mel¬
sungen hat sich eine traurige Katastrophe ab¬

gespielt . Die Künstlertruppe Blondin -Frania
zeigte ihre Turmfiilproduktionen , als plötzlich
der 13jährige Blondin anSglitt und zur Erde

stürzte . Der Kleine war auf der Stelle tot ;
er hatte das Genick gebrochen .

Berlin (New Hamshtre ) , 14 . Sept . Der
Chef der hiesigen Polizei brachte in Erfahr¬
ung , daß ein Mann , der von hier nach New -

Jork abgereist ist, geäußert habe , er gehe
nach Washington um den Vizepräsidenten
Roosevelt zu töten . Die Newyorker Polizei
wurde darauf aufmerksam gemacht , den Mann

zu überwachen .

I Oew Aork, 14. Sept . Der Ausländer,
der gestern Berlin (New Hamshire ) verließ
und erklärt hatte , daß er den Vizepräsidenten
ermorden wolle , ist in Newyork verhaftet und

nach einem Krankenhaus verbracht worden ,
da er irrsinnig ist . Es ist ein Deutscher
und heißt Ernst Müller .

Buffalo , 14 . Sept . Vizepräsident Roose -

velt leistete den Treueid da , wo ihn die To¬

desnachricht erreichte . Die Minister gaben
sofort ihre Entlastung insgesamt , um Roose¬
velt Gelegenheit zu bi - ten , ein neues Kabinett

zu bilden , wenn er dies wünschen sollte .
Theodor Roosevelt , eine strebsame , energische
Persönlichkeit steht erst im Alter von 43

Jahren , und die Amerikaner setzen große
Hoffnungen auf ihn . Roosevelt hat , der Ver¬

fassung der vereinigten Staaten gemäß , die

Präsidentschaft , bis zum 4 . März 1905 zu
führen . Eine Präsidenteneuwahl findet nicht
statt , vielmehr wird das Volk erst nach Ab¬

lauf einer vierjährigen GesetzeSperiode wieder

zur Wahl eines Präsidenten und eines Vize¬
präsidenten berufen .

Buffalo, 16. Sept . Gegen 11 Uhr vor¬
mittags fand gestern im Hause Miburn ein

einfacher Trouergottesdienst statt , an welchem
der Präsident Roosevelt , die Mitglieder des
Kabinetts , zahlreiche hervorragende Personen ,
sowie die Witwe Mac KinleyS teilnahmen .
Alsdann wurde die sterbliche Hülle Mae

KinleyS , eskortiert von den Mitgliedern des
Kabinetts und begleitet von Abteilungen re¬

gulärer und Miliztruppen sowie von Mq -

rineioldateu nach der Stadlhalle gebracht ,
wozu die Bevölkerung nachmittags Zutritt
erhielt . Die Leiche geht heute noch nach
Washington ab , wo sie aufgebahrt wird . Die

Bestattung findet am Donnerstag in Canton
statt .

Buffalo , 16 . Sept . Der Sarg mit der
Leiche Mac Kinleys wird am Montag abend
in Washington eintreffen und in der Nacht
ins weiße Haus übergeführt . Am Dienstag
morgen wird er in die Rotunde des Kopitols
verbracht , woselbst die Leiche aufgebahrt wird .

Im Kvpitol findet eine kurze Trauerandacht
statt . Am Mittwoch früh verläßt der Eisen¬
bahnzug mit der Leiche Washington und trifft
nachmittags 2 Uhr 30 Minuten in Canton
ein . Am Donnerstag , vormittags 11 Uhr ,
wird der Sarg zur Regelung der Bestatt¬

ungsfeierlichketten dem ernannten Komite über ,

geben , worauf die Beerdigung stattsindet .

Bloemsontein, 14 . Skpt. DerAfrikan-
dcrgeistltche Murray Botha kehrte heute von
seiner erfolglosen Friedensmisston zurück , die
er zu Steijn und Dcwet unternommen hatte ,
um ihnen Kitcheners Proklamation zu er¬
läutern und sie zu veranlassen , sich zu er¬
geben . Steijn und Dewet lehnten eS ab ,
sie anzuhören .

— Die höchste Prämie für eine Lebens¬
versicherung zahlte der ermordete König Hum»
bert von Italien ; sein L : ben war mit 30
Millionen Mark versichert . Ihm dürfte dann
die verstorbene Königin von England nahe
kommen und dieser ihr Sohn , der jetzige
König Albert Eduard , der sich auf 12 Mill .
versichert hat . Die Police des Zaren lautet

auf 10 Millionen . Er ließ sich bei der Ge¬
burt seiner ersten Tochter versichern . Prinz
Heinrich von Preußen that das Gleiche ehe
ec Kiel verließ um nach Kiautschvu zu gehen ;
seine Versicherung beträgt 3 Mill . 600000
Mark .

Sk-aktto « , Druck und Verlag von vernh . Hof « « « « in Wldbad .
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